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Liebe
Mitglieder,

und wieder geht ein 
Jahr dem Ende zu, 
ein turbulentes. Die 
Zeit vergeht viel zu 
schnell und wir kön-
nen nichts daran än-
dern. Jedesmal neh-
men wir uns vor im nächsten Jahr etwas anders zu 
machen, aber alles bleibt, wie es ist.

Wir haben uns sehr über Ihre schönen Fotos ge-
freut. Natürlich versuchen wir möglichst viele der 
zugesandten Bilder im Innenteil abzudrucken.

Wir von der Redaktion wünschen Ihnen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr 2016.

Wenn Sie Beiträge und Bilder per E-Mail schi-
cken, denken Sie bitte unbedingt daran, in der 
Mail als Betreff „WUFF“ anzugeben! Sonst 
können Ihre Beiträge nicht zugeordnet werden. 
Das wäre sehr schade. Die Bilder, natürlich in 
Farbe, mit möglichst 300 dpi Auflösung. Die 
Größe der Bilder spielt keine Rolle.
Bitte immer den Autor zum Beitrag angeben!!!

ACHTUNG !!! · ACHTUNG !!!
Bitte unbedingt darauf achten, dass Texte und 
Bilder nicht in einer Datei geschickt werden.
Bitte getrennt schicken!!! Das heißt: Die Bilder 
bitte nicht in die Word-Datei einbinden, sondern  
als JPEG-Datei beilegen. Wenn Sie Hundebilder 
schicken, geben Sie bitte den vollständigen Na-
men des Hundes an, damit wir den Namen auch 
abdrucken können.
Artikel bitte nicht im E-Mail-Programm schreiben, 
sondern als Word-Datei (.doc) senden. Danke!

ACHTUNG!!!
Bitte nicht als DOCX-Datei.
Für E-Mails verwenden Sie bitte die RZV-Mail:
„wuff@kromfohrlaender.de“.

Bis dann, Euer

Frank Braun
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Editorial
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Robert Bialy

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsmitglieder,

das Jahr neigt sich langsam seinem Ende zu, die 
Weihnachtszeit beginnt, für viele die Zeit der Fami-
lie und der Besinnung. Bevor das neue Kapitel 2016 
beginnt, heißt es auch kurz innezuhalten und zu-
rückzublicken, auf die Highlights und die Rück-
schläge der vergangenen Monate.

Ende März wurden drei neue Mitglieder in den En-
geren Vorstand gewählt, die halbe Mannschaft. Da 
ich diese Zeilen verfasse, sind knapp acht Monate 
seit der Mitgliederversammlung (MGV) vergangen. 
Vordergründig wurde die Zeit dazu benutzt sich ein-
zuarbeiten. Dieser Prozess ist noch bei weitem 
nicht abgeschlossen. 

Vereinzelt müssen wir uns dem Vorwurf stellen, vie-
les angefangen, aber noch nicht beendet zu haben. 
Zwar haben wir versucht, uns auf das Wesentliche 
zu beschränken, doch glauben Sie mir bitte, auf 
dem Weg zum Ziel haben sich zahlreiche neue Bau-
stellen aufgetan. Auch unerwartete aktuelle Ent-
wicklungen haben viel Zeit in Anspruch genommen.
 
Die aktuelle Bilanz der letzten acht Monate:
Vereinsunterlagen: Noch immer sind wir dabei, die 
zahlreichen Ordnungen, Richtlinien, Form- und 
Merkblätter zu sichten, die Ordnungen mit Ände-
rungswünschen zu versehen (werden als Anträge 
der MGV 2016 vorgelegt) und den Rest an die Ent-
wicklung der letzten Zeit und an die kommenden 
Herausforderungen anzupassen.

Anschreiben an die neuen Welpenbesitzer: Eine an-
gemessene Begrüßung sollte eine Selbstverständ-
lichkeit sein. Ein Anschreiben des Vorstandes an 
die  neuen Welpenbesitzer dient genau diesem 
Zweck.  
Neue Regelungen: Aus dem Alltag heraus hat sich 
die Notwendigkeit ergeben, die Regelungen bezüg-
lich Deckrüdeneinsatz und Nutzung der WEB-DB 
neu zu formulieren.   
WB-DB: einige Neuerungen/Verbesserungen für 
die Züchter sind umgesetzt worden. Der Arbeits-
kreis WEB-DB wird sicherlich noch weitere Anre-
gungen liefern. Die Funktion „erweiterte Vereinsver-
waltung“ befindet sich z.Z. bei unseren Schweizer 
Kollegen in der Testphase. 
Veröffentlichung der Gesundheitsdaten: Die graphi-
sche Darstellung der Ergebnisse der Gesundheits-
daten im öffentlichen Teil der Homepage des RZV 
ist sowohl von Mitgliedern als auch Außenstehen-
den positiv wahrgenommen worden. Gerade unse-
re Züchter nutzen diese Daten oder verweisen auf 
sie in Gesprächen mit Interessenten.

Mitgliederumfrage: auf Grund der Verzögerung 
durch den Poststreik haben wir die Frist für die 
Rücksendung verlängert. Damit ist die Auswertung 
leider noch nicht fertig, sie wird aber in den nächs-
ten Tagen begonnen und kann hoffentlich bis Jah-
resende abgeschlossen werden. Über die Ergeb-
nisse werden wir Sie, wie gewohnt, auf der Home-
page und im WUFF informieren. 
Kontaktaufnahme: Unsere Ausstellungbeauftrage 
ist der Einladung des schwedischen Kromfohrlän-
dervereins gefolgt. Kontakt zu unseren Kollegen 
aus der Schweiz und aus Finnland steht, gleiches 
gilt auch bezüglich des VDH, auch wenn letzteres 
bestimmt noch ausbaufähig ist. 
Datenaustausch mit Finnland: Zuchtrelevante Do-
kumente wurden zwischen den Kromfohrländerver-
einen aus Deutschland, Finnland und der Schweiz 
ausgetauscht.

Projektgruppe Finnland, Ansprechpartnerin Skandi-
navien: Um die Zusammenarbeit mit den Kollegen 
aus Finnland besser gestalten zu können, ist eine 
Projektgruppe Finnland ins Leben gerufen worden. 
Ziel dieser ist es die zuchtrelevanten Dokumente 
(und somit die Prozesse) zu vergleichen. Gleichzei-
tig wurde eine Zusage des Vorstandes gegenüber 
der MVG 2014 umgesetzt und Frau Katja Erdmann 
als Ansprechpartnerin und Beauftragte des Vorstan-
des für Skandinavien benannt. 
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Flyer: Texte sind im Entwurfsstadium und werden 
gerade in den neuen Flyer eingearbeitet. Die Ent-
wurfsversion 2 wird bald von Herrn Hermann und 
Herrn Braun fertiggestellt und dem Vorstand vorge-
legt.
Neue Homepage: Ein erster Entwurf, wie die neue 
Homepage grob aussehen könnte, wurde auf der 
letzten Vorstandssitzung gezeigt. Derzeit sind wir 
dabei, die Vertragsanforderungen mit unserem 
Homepageanbieter (STRATO) an unsere Bedürf-
nisse anzupassen und einen Neuaufbau der Home-
page zu beginnen. Dabei wird nicht nur das Er-
scheinungsbild geändert, sondern auch die Funktio-
nalität und die Struktur. Viel Arbeit, die noch vor uns 
liegt.
Facebook: Für so manchen eine alltägliche Ge-
schichte, für uns ein neues Projekt. Wir gehen da-
von aus, dass bis Jahresende ein Entwurf zur Ab-
stimmung im Vorstand vorliegt. Jedenfalls arbeitet 
die Arbeitsgruppe Facebook schon fleißig daran.   
Hundeausstellung in Dortmund und 60 Jahre Krom-
fohrländer: Die Ausstellung in Dortmund haben wir 
dazu genutzt auf das Jubiläum der Rasse und des 
RZV hinzuweisen. Eine improvisierte, aber deshalb 
nicht minder gelungene Veranstaltung.

Erfreulicher Weise kommen die Impulse und kon-
struktiven Anregungen nicht nur von Funktionsträ-
gern, sondern auch aus der Mitgliedschaft. 

Vielleicht können Sie sich noch an meine Ideen und 
Ziele aus dem WUFF 02/15 erinnern. Wertschät-
zung, Kommunikation, Identifikation, Außenauftritt 
und Kontakte/Vernetzung.  

Nach den ersten 8 Monaten sind wir – denke ich – in 
vielen Bereichen vorangekommen. Während Ergeb-
nisse in den Sachthemen erwartungsgemäß schneller 
sichtbar sind, entwickeln sich die Bereiche Wertschät-
zung, Kommunikation und Identifikation langsamer. 
Nicht selten werde ich mit Ereignissen (längst) ver-
gangener Tage konfrontiert, Vorurteile (vielleicht auch 
erfahrungsbedingt) sind in so manchem Gespräch zu 
spüren, Dinge werden interpretiert, ohne wirklich 
nachzufragen und vor allem zu hinterfragen. Das An-
gebot steht, werfen Sie den Ballast der Vergangenheit 
über Bord, was war, können wir nicht ändern, was 
wird, haben wir aber in unserer Hand. Sprechen Sie 
uns an, fragen Sie nach, wenn Sie sich unsicher sind. 
In vielen Gesprächen konnten wir schon Dinge klären 
und Vertrauen aufbauen, doch es liegt noch ein lan-
ger, steiniger Weg vor uns. Und ohne Ihren Vertrau-
ensvorschuss wird dies nicht gelingen.

Über Sachverhalte kann man unterschiedlicher 
Meinung sein, Argumente kann man austauschen. 
Das funktioniert aber nur, wenn man offen ist und 
wenn man respektvoll miteinander umgeht. Nicht 
der Umweg über Dritte oder sonstige Netzwerke ist 
der kürzeste und erfolgversprechende. In diesem 
Zusammenhang möchte ich auch einen Wunsch 
zahlreicher Mitglieder (dem ich absolut zustimmen 
kann) äußern. Der WUFF ist eine Informations-
plattform für die Mitglieder, wird aber auch zur Wer-
bezwecken an Nichtmitglieder verteilt. Dessen soll-
te man sich bewusst sein, wenn man aus der Situa-
tion heraus - vielleicht auch nachvollziehbar - einen 
emotionalen Artikel verfasst. Wir möchten auch hier 
zukünftig sicherstellen, dass die Artikel den Ansprü-
chen eines seriösen Vereins genügen. Außerdem 
haben emotional geleitete Vorwürfe in Artikeln noch 
nie zu Deeskalation, geschwiege denn zu Lösung 
von Problemen geführt. Meist fallen sie eher auf 
den Verfasser zurück. Suchen Sie bitte den direkten 
Weg zu Funktionsträgern, bevor Frust und Verärge-
rung auf beiden Seiten entsteht.

Es sind nachdenkliche Zeilen, die aber meiner Mei-
nung nach in eine nachdenkliche Zeit auch passen. 
Sie sollen und können jedoch nicht darüber hinweg 
täuschen, dass es in der letzten Zeit zahlreiche 
konstruktive Gespräche gegeben hat, dass viele 
Ideen und Themen aufgegriffen worden sind, dass 
der Kontakt zu Ihnen als Basis gesucht wird und 
auch häufig schon steht. Es ist ein Weg, den wir hier 
beschreiten, auf dem wir Sie gerne mitnehmen wür-
den. Es liegt aber auch an Ihnen, ob Sie mitkom-
men wollen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien viel Spaß 
beim Lesen der Beiträge, geruhsame und erholsa-
me Feiertage und, wie man bei uns sagt, einen gu-
ten Rutsch ins Neue Jahr.

Ihr 1. Vorsitzender
Robert Bialy

P.S.
Besonders bedanken möchte ich mich bei allen 
Funktionsträgern, aber auch bei den vielen helfen-
den Händen. 
Ergänzend dazu: Herzlichen Glückwunsch an Herrn 
Holger Hofmann für die mit Bravour bestandene 
Prüfung zum Spezialzuchtrichter der Kromfohrlän-
der und Frau Anett Lohse, die vom Vorstand zum 
Zuchtwartanwärter ernannt worden ist.
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Zuchtbuchstelle

Marion Wisst

Liebe Mitglieder, 
geht es ihnen auch so? Kaum 
ist Weihnachten vorüber, stehen 
die Feiertage schon wieder vor 
der Tür. Während ich diesen Be-
richt schreibe, hat es draußen 
20 Grad und die letzten bunten 
Blätter fallen von den Bäumen. 

Eigentlich sollte ich mit der Weihnachtsbäckerei be-
ginnen, aber die dazugehörige Stimmung stellt sich 
einfach nicht ein.

Das Zuchtjahr 2015 ist fast abgeschlossen und für 
2016 liegen noch nicht wirklich viele Zuchtabsichten 
auf meinem Schreibtisch. Ich hoffe, dies ist nur die 
Ruhe vor dem Sturm und wir können auch im kom-
menden Jahr viele neue Kromis begrüßen.

Wie schon im letzten WUFF berichtet, wurden in 
2015 acht neue Zwingernamen genehmigt.
Bis heute wurden in diesem Jahr in 26 Würfen 190 
Welpen geboren und 174 in das Zuchtbuch einge-
tragen. Die durchschnittliche Wurfgröße liegt bei 
6,69 Welpen. 

Vierzehn Würfe waren reine Rauhaarverpaarungen 
und neun Würfe waren reine Glatthaarverpaarun-
gen. Bei drei Würfen war je ein Elternteil rauhaarig 
bzw. glatthaarig mit insgesamt 16 Welpen. (Hiervon 
sind neun rauhaarig und sieben glatthaarig.) 
Insgesamt waren von diesen 174 Welpen 114 rau-
haarig und 60 glatthaarig. Wie immer, bin ich am 
Jahresende gespannt, wie sich die Verteilung der 
Geschlechter zeigen wird. Und wie immer ist diese 
nahezu gleich (88 Rüden und 86 Hündinnen).
Zwei weitere Hündinnen erwarten in 2015 noch ihre 
Würfe.

Leider verlief in diesem Jahr nicht immer alles rei-
bungslos. Eine Hündin konnte aufgrund einer Ge-
bärmutterentzündung ihren Wurf nicht austragen. 
Eine weitere Hündin verlor ihren ganzen Wurf in der 
9. Trächtigkeitswoche. Drei Hündinnen blieben 
nach dem Decken leer. Eine Hündin brachte nur 
einen Welpen zur Welt, der leider tot geboren wur-
de.

Bei den diesjährigen Körungen erhielten 18 Rüden 
(zwölf glatt und sechs rau) und 18 Hündinnen (zehn 
glatt und acht rau) ihre Zuchtzulassung. Nochmals 
herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle!

Bislang liegen uns für den der Gentest für die Fuß-
ballen Hyperkeratose (HFH) die Testergebnisse von 
92 Hündinnen und 80 Rüden vor. Von diesen 172 
Tieren sind 131 homozygot gesund und 41 Tiere 
Träger des Defektgens. Gemäß unseren verbindli-
chen Zuchtlenkungsmaßnahmen dürfen unsere 
Kromfohrländer nur dann verpaart werden, wenn 
mindestens einer der Partner homozygot gesund 
ist. 

Ich möchte nochmals darauf hinweisen, dass für 
diesen Gentest nicht zwingend Blut abgenommen 
werden muss. In der Regel ist ein Wangenabstrich 
ausreichend. Dieser muss allerdings von einem 
Tierarzt abgenommen werden, da die Identität des 
Hundes anhand der Ahnentafel und des implantier-
ten Mikrochip festgestellt und bestätigt werden 
muss. Der Test kann schon seit geraumer Zeit bei 
mehreren Laboren in Deutschland durchgeführt 
werden, wie z.B. „biofocus“ oder „laboklin“. Bei Vor-
lage einer Mitgliedsbescheinigung des RZV, erhält-
lich bei der Mitgliederverwaltung/Katja Erdmann, 
wird ein Preisnachlass bei den Laboren gewährt. 
Bitte denken Sie daran, eine Kopie des Testergeb-
nisses der Zuchtbuchstelle zuzusenden, damit die-
ses in der WEB-DB eingetragen werden kann.

Noch ein Hinweis für unsere Züchter: Mit der Mit-
gliederversammlung 2015 wurde verbindlich die 
Vorlage einer Datenschutzerklärung für jeden Wel-
penkäufer eingeführt (siehe Zuchtordnung Pkt. 7.4). 
Nur mit Vorlage dieser vom Welpenkäufer ausge-
füllten und unterschriebenen Erklärung darf der 
Käufer dem jeweiligen Welpen zugeordnet und in 
unserer Datenbank eingetragen werden. Diese 
Datenschutzerklärungen sind Bestandteil der Wurf-
abnahmeunterlagen. Wenn diese der Zuchtbuch-
stelle nicht vorliegen. können keine Ahnentafeln für 
die Welpen ausgestellt werden. Bei Fragen stehe 
ich Ihnen selbstverständlich telefonisch zur Verfü-
gung!

Nun wünsche ich Ihnen, Ihren Familien und natür-
lich allen Kromis eine besinnliche Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 
das Jahr 2016. Bleiben Sie gesund!

Bis bald ihre 
Marion Wisst

Zuchtbuchstelle
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Bericht über die Körung Süd 2015
Am 17. Oktober 2015 war es soweit. Auf Anregung 
des süddeutschen Züchterstammtisches fand in 
diesem Jahr die Körung Süd wieder einmal in Bay-
ern statt. Der Grundgedanke war eine bessere Er-
reichbarkeit für die zuchtwilligen Kromfohrländerbe-
sitzer aus den östlichen Bundesländern und Bayern 
sowie aus Österreich. 

So wurde mit Hilfe einer der Organisatorinnen des 
Züchterstammtisches, Stefanie Roisch, auch eine 
geeignete Örtlichkeit gefunden. Im kleinen Ort 
Bruckberg, in der Nähe von Ansbach, konnten wir in 
einer privaten Reithalle unterkommen. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an Familie Ehret, 
die uns ihre Halle zur Verfügung gestellt hat und 
auch Biergarnituren organisierte. Am Morgen hat 
Familie Ehret extra für uns den Hallenboden neu 
präpariert, so dass das Gangwerk unserer Kromis 
sehr gut beurteilt werden konnte.
Wenige Meter entfernt erhielten die früh angereis-
ten Teilnehmer im Landgasthof Egerer ein Früh-
stück und am Mittag erwartete uns eine gutbürgerli-
che Küche. Bereits am Vormittag lag uns eine klei-
ne Speisekarte vor, so dass die Küche gut vorberei-
tet war und es keine langen Wartezeiten in der Mit-
tagspause gab.

Leider verlief die Anmeldung zur Körung sehr 
schleppend. Die erwarteten österreichischen Kro-
mis sagten ihre Teilnahme aus familiären Gründen 
ab. Aber immerhin konnte ich acht Kromfohrländer 
zur Körung in der Reithalle begrüßen. 

Wie immer richtete Herr Peterburs ruhig und mit viel 
Erfahrung die vorgestellten Hunde. Dank der anwe-
senden Besucher und Interessenten konnte auch 
der Wesenstest wie gewohnt durchgeführt werden. 
Keiner der geprüften Hunde ließ sich durch die stür-
mische Umarmung ihrer Besitzer durch die Körleite-
rin aus der Ruhe bringen. Sechs der vorgestellten 
Hunde erhielten ihre Zuchtzulassung und werden 
hoffentlich bald zum Zuchteinsatz kommen. Zwei 
Hunde wurden schon zu Beginn der Beurteilung zu-
rückgezogen. Sie müssen noch einiges üben und 
können dann erneut vorgestellt werden. Wollen wir 
hoffen, dass auch sie dann ihre Zuchtzulassung er-
halten werden.
Zusätzlich wurden noch sechs junge Kromfohrlän-
der unverbindlich vorgestellt. 

Nun wird es sich zeigen, ob weiterhin Interesse be-
steht eine Körung in Bayern zu veranstalten. Von 
der Örtlichkeit waren, glaube ich, alle begeistert. 
Obwohl sehr ländlich gelegen, war Bruckberg sehr 
gut zu finden. Für die Hunde gab es ausreichend 
Möglichkeit mit ihren Menschen spazieren zu ge-
hen, die Halle war perfekt für unsere Veranstaltung, 
das Essen gut und günstig und es hätte auch Über-
nachtungsmöglichkeiten vor Ort gegeben.

Die Körung Süd 2016 wird wieder in Baden-Baden 
Oos stattfinden, als Termin wurde der 08. Oktober 
2016 festgelegt.

An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer, besonders an Herrn Peterburs für seine 
Geduld beim Richten, Martina Jungwirth, die die 
Körberichte schrieb, meine Tochter, die die Hunde 
fotografierte, und Stefanie Roisch die vor Ort die Or-
ganisation übernahm.

Ihre Marion Wisst, Körleiterin 

Körung Süd · 08.10.2016
Baden-Baden

VDP Hundesportplatz
Im Ried 2

76532 Baden-Baden Oos

Körleitung: Marion Wisst

Elfe von der Au
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Liebe Mitglieder,
ich hoffe, Ihnen und Ihren 
Kromis geht es gut und Sie 
fühlen sich wohl. Den von 
Frau Wisst und Herrn Bialy 
geäußerten Bemerkungen 
zum Jahresende und der 
Vorweihnachtszeit schließe 
ich mich an und schreibe hier 
einfach mal drauflos. 

An diesem Wochenende des 14./15. November 
wird Herr Holger Hofmann im Rahmen der Ausstel-
lung in Karlsruhe die Prüfung zum Spezialzuchtrich-
ter ablegen. Nach bestandener Prüfung können 
dann seine Dienste in 2016 vom RZV der Kromfohr-
länder bei Ausstellungen und Körungen in Anspruch 
genommen werden. Ich freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit Herrn Hofmann.

Frau Wisst hat für diesem WUFF einen schönen 
Bericht zur Körung Süd verfasst, die in diesem Jahr 
in Bruckberg bei Ansbach stattgefunden hat. Leider 
musste ich meine Teilnahme kurzfristig aus privaten 
Gründen absagen und möchte mich herzlich bei 
Marion Wisst und Stefanie Roisch für die unkompli-
zierte Organisation und Vertretung bei der Körung 
bedanken.

Im WUFF 03/15 hatte ich bereits einen ungewoll-
ten und nicht genehmigten Deckakt erwähnt. Die 
betroffene Züchterin hat sich in der Folge korrekt 
verhalten und akzeptiert die Sanktionen durch den 
RZV, die zwischenzeitlich im erweiterten Vorstand 
beschlossen und umgesetzt wurden. Unter ande-
rem sind die Welpen aus diesem Wurf für die Zucht 
gesperrt.

Zu den in der letzten Zeit bearbeiteten Zuchtanträ-
gen möchte ich eine Ergänzung zu meiner Anmer-
kung im WUFF 03/15 machen.

Nach den Richtlinien und Ordnungen unseres 
Zuchtvereins gehört zur Hobbyzucht im RZV ein ge-
wisses Maß an Planung und Vorbereitung mit dazu. 
Das zeigt sich zum Beispiel bei Abgabe des Zucht-
antrages in der Einhaltung von Fristen und der 
Kenntnis von aktuellen Vorgaben (Frist mindestens 
2 Monate, nicht mehr als 3 Wunschrüden, aktuelle 
Zuchtlenkung, Begründung von Ausnahmeanträ-
gen).

Thomas Müting

Mitteilungen Zuchtleiter

Im Bericht von Herrn Bialy wird auf die statistisch 
aufbereiteten Gesundheitsdaten hingewiesen, die 
auf der Homepage des Vereins veröffentlicht wur-
den. Diese Statistiken zeigen einen deutlich positi-
ven Trend für die Entwicklung der Gesundheit unse-
rer Kromis. Das ist aus meiner Sicht auf die Einhal-
tung der Zuchtlenkungsmaßnahmen des Vereins 
zurückzuführen.

Die bestehenden Zuchtlenkungsmaßnahmen wer-
den immer mal wieder kritisiert. Insbesondere die 
Listung der bei uns im RZV so genannten EPI-Hun-
de steht immer wieder im Kreuzfeuer.

Ich möchte bekräftigend auf meine Aussagen im 
WUFF 02/15 hinweisen und dazu folgendes er-
gänzen.
Wie ich zwischenzeitlich erkennen musste, liegt das 
zum großen Teil an dem Begriff ‚Epilepsie‘, die im 
RZV synonym verwendet wird für ‚wiederkehrende 
Krampfanfälle‘. Für Krampfanfälle kann es bei den 
Tieren viele Ursachen geben (z.B. Schilddrüsen-
fehlfunktion, Hirnhautentzündung, Myopathie, Ver-
giftungen, Epilepsie usw.). Einige dieser Erkrankun-
gen sind vererbbar (z.B. Myopathie, Epilepsie), an-
dere nicht. Die eindeutige Diagnostik der vorliegen-
den Erkrankung ist nicht immer gegeben, da zu auf-
wändig, zu teuer, Ausschlussdiagnostik und andere 
Gründe gegeben sein können.

Die letzte Änderung der Zuchtlenkungsmaßnahmen 
wurde am 13.09.2015 im erweiterten Vorstand be-
schlossen und betrifft die Häufigkeit der Deckeinsät-
ze der Zuchtrüden. Ich bitte Sie, die auf der Home-
page und in diesem WUFF veröffentlichten 
Zuchtlenkungsmaßnahmen aufmerksam zu lesen.

Abschließend möchte ich die Worte eines Teilneh-
mers der Erstzüchtertagung sinngemäß wiederge-
ben: „Redet mir die Kromfohrländer nicht kränker 
als sie sind!“

Allen Lesern des WUFF wünsche ich eine schö-
ne, freudige Vorweihnachtszeit, viel Spaß mit Ihren 
Kromis und für das kommende Jahr, dass alle guten 
Vorhaben gelingen mögen.

Thomas Müting
-Zuchtleiter-
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Mitteilungen Zuchtleiter

Zuchtziel des RZV der Kromfohrländer ist es, Hun-
de zu züchten, die dem Standard entsprechen und 
frei von vererbbaren Krankheiten sind.

Hierzu hat der erweiterte Vorstand gem. Satzung 
§32.2 folgende Zuchtlenkungsmaßnahmen be-
schlossen.

Nicht in Deutschland stehende Zuchttiere

Für Zuchttiere, die nicht in Deutschland stehen, gilt:
Vor dem Zuchteinsatz sind eine Kopie der Ahnenta-
fel und der Befund einer Gesundheitsuntersuchung 
nach Vorgabe des RZV einschließlich Zahnkarte in 
deutscher Übersetzung vorzulegen. Weiterhin sind 
Fotos von beiden Seiten und der Frontansicht vor-
zulegen.
Dies gilt für Zuchtabsichten, für die der RZV um Be-
ratung und Auskunft gebeten wird.

Anzahl der Deckrüdeneinsätze

Ein Rüde darf vom vollendeten 3. Lebensjahr an in-
nerhalb von 24 Monaten höchstens 3 Würfe mit le-
benden, in das Zuchtbuch des Rassezuchtverein 
der Kromfohrländer e.V. und/oder des Schweizer 
Kromfohrländer Club eingetragene Welpen zeugen. 
Im gleichen Zeitraum darf er 1 weiteren Wurf mit le-
benden, in das Zuchtbuch eines anderen FCI Ver-
bandes eingetragene Welpen zeugen.

Stichtag ist der Wurftag. Ab dem vollendeten 8. Le-
bensjahr des Rüden entfällt die zeitliche Begren-
zung.

Er darf maximal 6 Würfe in deutsch/schweizerischer 
Population und maximal 2 Würfe in anderer FCI 
Population zeugen. Über weitere Deckeinsätze ent-
scheidet, auf formlosen Antrag, der Erweiterte Vor-
stand.

Zu jedem Zeitpunkt kann der Erweiterte Vorstand 
weitere Deckeinsätze aussetzen, wenn der begrün-
dete Verdacht besteht, dass der Rüde unerwünsch-
te Eigenschaften (z.B. Krankheiten, Wesensschwä-
chen, Abweichungen vom Standard usw.) vererbt 
oder sein weiterer Einsatz Risiken für die künftige 
Population beinhalten würde.

Kriterien für die Bearbeitung von Zuchtanträgen 
durch den Zuchtausschuss

Einer Paarungswiederholung wird nur in Ausnah-
mefällen zugestimmt. Keine Zustimmung wird er-
teilt, wenn die Welpen des ersten Wurfes bei Zucht-
antragstellung noch keine 18 Monate alt sind.

Nicht zugestimmt wird folgenden Verpaarungen:

1.
Glatt-kurz x glatt-kurz

2.
Hellgeboren x Hellgeboren

3.
Wenn beide Partner in gleicher Weise vom Stan-
dard abweichen (z.B. zu langes Haar, fehlende Zäh-
ne, Mantel, schmale Blesse usw.), auch wenn dies-
bezüglich  Paarungsauflagen bei der Körung nicht 
explizit definiert worden sind.
Hat ein Paarungspartner mehr als einen Fehlzahn, 
muss der  andere Partner vollzahnig sein (fehlende 
M3 können unberücksichtigt bleiben). 

4.
Wenn von beiden Seiten gesundheitliche Risiken 
der gleichen Art bestehen

5.
Die zu verpaarenden Tiere dürfen bis zur dritten Ge-
neration keinen gemeinsamen Ahnen haben.  Über 
Ausnahmen entscheidet der Zuchtausschuss im 
begründeten Einzelfall.

Der Zuchtausschuss behält sich in Zweifels- und 
Grenzfällen vor, davon abzuweichen, wenn es dem 
Interesse der Rasse dient.

Zuchtausschluss bei vererbbaren Krankheiten

Mit Tieren, die von  einer vererbbaren Krankheit  be-
troffen sind, darf nicht gezüchtet werden.  Dazu ge-
hören z.B. Epilepsie, vererbbare Ballenerkrankung, 
vererbbare Augenkrankheiten und andere wissen-
schaftlich anerkannte Erbkrankheiten.

Patellaluxation:
Hunde mit Patellaluxation werden zur Zucht nicht 
zugelassen.

Zuchtlenkungsmaßnahmen des Rassezuchtvereins der Kromfohrländer
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Vor dem 31.12.2013 zur Zucht zugelassene Tiere 
sind hiervon nicht betroffen.
Für diese Tiere gilt die folgende Regelung unverän-
dert.
Hunde mit PL Grad 1 dürfen nur mit Hunden mit PL 
Grad 0 (frei) verpaart werden.

Cystinurie:
An Cystinurie erkrankte Hunde, deren Vollge-
schwister und die Elterntiere sind zur Zucht nicht 
zugelassen, ebenso Nachkommen der 1. Genera-
tion erkrankter Hunde.

Hereditäre Fußballen Hyperkeratose (HFH), 
ehem. Corny feet:
HFH-Anlageträger dürfen nur mit HFH-anlagefreien 
Tieren verpaart werden. Ist ein Zuchttier HFH-Anla-
geträger, so muss jeder hierzu beantragte Paa-
rungspartner HFH-anlagefrei sein. Der Nachweis 
erfolgt durch einen vom RZV anerkannten Gentest 
und ist spätestens mit der Zuchtabsichtserklärung 
zu erbringen. Er ist für jedes Zuchttier einmalig vor-
zulegen.

Genotypverfahren

Zur Bekämpfung der Epilepsie wurde das Genotyp-
verfahren eingeführt. Der Grenzwert der zu verpaa-
renden Tiere  ist im Zuchtlenkungsplan für Epilepsie 
festgelegt (derzeit R = 0,0700).

Wenn über die Gesundheit der Tiere und deren fa-
miliäres  Umfeld  keine ausreichend gesicherten Er-
kenntnisse vorliegen, wird der P-Wert in der Geno-
typliste auf 0,5000 gesetzt.

Hat ein Paarungspartner zum Zeitpunkt des Deck-
sprungs einen Genotypschätzwert von 0,5 oder 
schlechter, so dürfen Welpen aus dieser Paarung 
nicht vor dem vollendeten dritten Lebensjahr in der 
Zucht eingesetzt werden. 

Die Inhalte der Genotypliste und des Zuchtlen-
kungsplanes Epilepsie sind Bestandteile der Zucht-
lenkungsmaßnahmen.

Die Satzung, die Zuchtordnung, die Körordnung, 
sonstige Ordnungen  und Beschlüsse des Vorstan-
des bleiben hiervon unberührt und haben Vorrang.

Stand 13.09.2015

Amiro von der Kapuzineraue

Delta vom glatten Kiesel · BOB Karlsruhe

Darius vom glatten Kiesel
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Kromitreffen in Sternberg
Vom 09. bis 11.10. fand unser kleines Kromitreffen 
auf einem wunderschönen Zeltplatz in Sternberg 
(Mecklenburg-Vorpommern) bei schönstem Spät-
sommersonnenschein statt. Es bestand bei uns 
schon lange einmal der Wunsch, viele  Kromifreun-
de aus den einschlägigen Facebook-Foren bzw. 
WhatsApp-Gruppen einmal persönlich kennen zu 
lernen. Als der Zeltplatzbetreiber signalisierte, dass 
so etwas möglich wäre, war die Idee dazu geboren. 
Zumal der Platz über eine Reihe von festen Ferien-
häusern verfügt und damit für genügend Unterkünf-
te gesorgt war. Wir haben einige schöne Wanderun-
gen in unserer wald- und seenreichen Gegend 
durchgeführt. Abends konnten wir  noch bei ge-
meinsamen Gesprächen zusammensitzen. Die 
ortsansässige Tagespresse hat unser Treffen auch 
aufgegriffen, so dass gleich noch ein wenig Wer-
bung für unsere im Osten Deutschlands noch ziem-
lich unbekannte Rasse gemacht wurde. Außerdem 
haben wir noch Ringtraining mit Hilfe von Gesche 
Blankenagel durchgeführt, was für einige  Kromi- 
Besitzer, die sonst nicht an  Ausstellungen teilneh-
men, sehr interessant und aufschlussreich war. Ins-
gesamt sind ca. 20 Kromfohrländer mit ihren Fami-
lien gekommen.  Einige haben die Gelegenheit 
gleich genutzt und einen längeren Urlaub daraus 
gemacht. Wir bedanken uns noch einmal bei allen 
Teilnehmern für ihr Interesse an unserem Treffen. 
Wir hoffen, es hat allen Spaß gemacht, und freuen 
uns schon auf ein neues Treffen im nächsten Jahr. 
Dann ist jemand anderes mit der Organisation dran 
und wir reisen als Gäste an. 

Familie Lohse mit 
Hella vom Strithorst und Tochter Carla von Fietes Hof

Körung West · 21.05.2016
Velbert

Hundeverein Velbert-Dahlbecksbaum e.V.
Am Flanderbacher Weg

42549 Velbert

Körleitung: Birgit Nothelle

„Wilder Kaiser“ - Ellmau-Going“
Mama Ayla vom Lauratal mit Tochter Chivola von 
der Schwanenwiese auf Bergtour am
„Wilden Kaiser“ beim TV-Bergdoktor. 

Bericht



Seite 13WUFF 04-2015
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Liebe Mitglieder, 
das alte Jahr neigt sich dem Ende zu. Gelegenheit, 
um einen kurzen Überblick zu geben. Wie schon im 
letzten WUFF (Protokoll MGV) zu lesen war, 
kommt die Arbeit der AG Gelenke prima voran. 

Ein Rücklauf der Gelenkfragebögen von etwa 50 
Prozent ist erfreulich, hat aber noch deutlich Luft 
nach oben. Immer wieder schreiben die Besitzer 
einen freundlichen Gruß unter die Bögen und be-
danken sich für die Arbeit, die der Vorstand leistet. 
Das erfreut einen,  denn heißt es doch: „Loben zieht 
nach oben“.
Selten erfährt man Kritik, und wenn, dann leider 
nicht persönlich, sondern in Form von Schreiben an 
den Vorstand. Aus diesen Briefen geht dann ein Un-
mut hervor, der ahnen lässt, wie frustriert der jewei-
lige Besitzer schon seit geraumer Zeit sein muss. 
Hier kann ich nur empfehlen, die Kritik nicht so lan-
ge aufzuschieben, sondern frühzeitig mit einem 
Vorstandsmitglied Kontakt aufzunehmen. 
In einem persönlichen Gespräch lässt sich vieles 
einfacher klären, und für konstruktive Vorschläge 
haben wir immer ein offenes Ohr. Zukünftig werden 
wir ein besonderes Auge auf Erkrankungen rund um 
die Ellenbogendysplasie haben. Was bedeutet 
eigentlich dieser Begriff?
Die Ellenbogendysplasie ist eine Erkrankung des 
Bewegungsapparates und  kann viele Ursachen ha-
ben. Gründe für Beschwerden am Ellenbogenge-
lenk können u.a. knöcherne Fehlbildungen sein, die 
unweigerlich eine spätere Arthrose des Gelenkes 
nach sich ziehen.
Zu den knöchernen Fehlbildungen zählen der IPA 
(Processus anconaeus Isolatus), der FPC (frag-
mentierter Processus Coronoideus), die OCD (Os-
teochondrosis dissecans), eine Stufenbildung zwi-
schen Elle und Speiche sowie Fehlbildungen der 
Gelenkflächen. Ebenso können auch Ernährung 
und Haltung einen nicht unwesentlichen Einfluss 
auf die Entstehung von Ellenbogenerkrankungen 
haben.
Beispielsweise zu energiereiche Kost und Überge-
wicht, aber auch eine zu frühe Belastung der noch 
nicht ausgewachsenen Hunde können die Entste-
hung einer Erkrankung des Bewegungsapparates 
begünstigen.  Auch Verletzungen können zu späte-
ren Beschwerden führen.
Ebenso kann  eine genetische Disposition nicht 
ausgeschlossen werden. 

Hier ist jedoch der Vererbungsweg noch nicht er-
forscht. 

Frau Wiebke Miesner, unsere beratende Tierärztin, 
war so freundlich und hat für uns eine ausführliche 
Beschreibung der verschiedenen Formen dieser Er-
krankung sowie Erklärungen zu Entstehung und 
Vererbung verfasst. Es ist geplant, den Bericht mit 
Erscheinungsdatum dieses Wuffs auf der HP 
des RZV unter der Rubrik „Gesundheit“ hochzula-
den, damit sich jeder über dieses Krankheitsbild in-
formieren kann.
Wir prüfen derzeit noch die Möglichkeit, die erfass-
ten Daten in der Web-DB anschaulich darzustellen, 
damit auch unser Züchter die Befunde in ihrer 
Zuchtplanung berücksichtigen können. 
Das Programm zur Erfassung von Gelenkerkran-
kungen wird auf jeden Fall für die nächsten
Jahre fortgeführt.
Nun wünsche ich noch eine besinnliche Adventszeit 
und Frohe Weihnachten - mögen alle Wünsche im 
kommenden Jahr in Erfüllung gehen.

Herzliche Grüße
Jutta Weinert

Ango von der Butjenter Wiese
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Geplante Ausstellungen 2016
05.03.16               Gemeinschafts-Rassehunde-Ausstellung Steinhausen
12.03.16               Internationale Ausstellung Offenburg
06.05.16               VDH-Europasieger-Ausstellung Dortmund
07.05.16               Internationale Ausstellung Dortmund
15.10.16               Bundessieger-Ausstellung Dortmund
16.10.16               Internationale Ausstellung Dortmund
12.11.16               Internationale Ausstellung Karlsruhe
11.12.16               Internationale Ausstellung Kassel
Weitere Angaben zu diesen Ausstellungen entnehmen Sie bitte der Homepage des RZV e.V.
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Terminkalender 2015/2016
Änderungen und Irrtümer vorbehalten

2015
27.	 Dez.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
2016
24.	 Jan.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
06. 	Feb.	 Redaktionsschluss 			   WUFF 01-2016
28.	 Feb.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
06.	 März	 Körung Mitte			   Steinhausen
13.	 März	 Vetzberg bei Gießen			   Mittelhessen-Wanderung
27.	 März	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
24.	 Apr.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
21. 	Mai	 Körung West			   Velbert
22. 	Mai	 Redaktionsschluss 			   WUFF 02-2016
29.	 Mai	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
12.	 Juni	 Gladenberg			   Mittelhessen-Wanderung
26.	 Jun.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
24.	 Juli	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
21. 	Aug.	 Redaktionsschluss 			   WUFF 03-2016
28.	 Aug.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
11.	 Sept.	 Vetzberg bei Gießen			   Mittelhessen-Wanderung
25.	 Sept.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
17.	 Okt.	 Körung Süd			   Baden-Baden
30.	 Okt.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
13. 	Nov.	 Redaktionsschluss 			   WUFF 04-2016
27.	 Nov.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
11.	 Dez.	 Gladenberg			   Mittelhessen-Wanderung
25.	 Dez.	 Oberursel/Ts.			   Taunus Kromi Kränzchen
Treffen, die regelmäßig stattfinden (z. B. an jedem x. Samstag im Monat), werden hier NICHT aufgeführt. Diese Termine stehen in den Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen.

Weiter gilt FÜR ALLE TREFFEN, EINLADUNGEN, SPAZIERGÄNGE und TERMINE:
Bitte nähere Informationen, vor allem Anfahrtsbeschreibungen, bei den Veranstaltern erfragen oder nachsehen im Internet unter: www.kromfohrlaender.de.

Es können naturgemäß nur solche Termine abgedruckt werden, die der Redaktion bekannt gemacht werden.
Bei der Benennung von Terminen bitte ich darum, mir neben dem Datum der Veranstaltung auch den Ort und den Namen zu nennen. Der Hinweis: „Steht alles im Internet unter 

www.schaudochselbernach.de“ ist für Mitglieder, die gern kommen möchten, aber keinen Internetanschluss haben, schlicht unbrauchbar.

Termine
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Neuer Deutscher Champion
Intraa vom rauhen Stein darf jetzt stolz sein, sie ist, 
vom VDH bescheinigt, eine sehr typische Kromfohr-
länderin .
Ihr wurde nach der von 5 verschiedenen Zuchtrich-
tern bescheinigten hohen Qualität und nach dem 
Sieg in ihrer Klasse der Titel:
„Deutscher Champion VDH“ zuerkannt.

Sie tritt damit in die Fußstapfen ihrer Mutter Bas-
tienne und Ihres finnischen Vaters Aivaneka, der mit 
11 Jahren noch Rassebester von 33 Kromfohrlän-
dern wurde, bei unserer deutschen Richterin Petra 
Bannach.

“Nordbadischer“ KROMI-Spaziergang
24.10.2015 in 76694 Forst

„Von der nordbadischen Sonne verwöhnt“ wur-
den bei herrlichem Wetter 
25 Zwei- und 19 Vierbeiner,
begleitet von den jüngsten Kromis Ari Vom Stinder-
tal mit Schwester Alina (3Monate) sowie den 
„dienstältesten“Kromi-Damen Amy Von der Aragor-
ner Höhe und Ayla Vom Lauratal (beide 12 ½ Jahre).

Auch einige Nicht-Kromis haben reingeschnuppert 
und mehr oder wenig hatte dieser Nachmittag einen 
friedlichen-harmonischen Verlauf.

Einen herzlichen Dank an ALLE Teilnehmer, welche 
z.T. eine größere Anfahrt nicht gescheut haben und 
zu diesem schönen Nachmittag beigetragen haben.

Der nächste Spaziergang ist bereits terminiert 
und zwar für Sa. 27.02.2016

Es freut sich schon jetzt auf euch - Eure „Schwa-
nenwiese“ aus dem Nordbadischen Forst

2. Nordbadischer“ KROMI-Spaziergang
Ayla und Chivola laden alle Zwei- und Vierbeiner, die sich mit Kromis verbunden fühlen, zum Spaziergang ein.
Interessenten sind herzlich willkommen.

Und zwar:
Sa. 27.02.2016 – 14:00 Uhr
In 76694 Forst, In der Heide (beim Heidesee zw. Ortschaft Weiher und Forst)
Parkplatz Gaststätte Zum Schützenhaus ( genug Auslauf für Zwei- und Vierbeiner; kein Autoverkehr)
Mit Einkehr im Schützenhaus nach ca 1,5std Rundwanderung

Bitte um kurze Info
an Gerda / Karl-Heinz Dollinger (Zwinger Von der Schwanenwiese)
Tel. 07251 / 2487 oder gerda.dollinger@gmx.de
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Leserbrief

SCHÖN WÄR‘S
Im WUFF 02/2015 wird in den Mitteilungen des 
Zuchtleiters darüber informiert, wie der Zuchtaus-
schuss reagiert, wenn ein Hund „als an einem An-
fallsleiden erkrankt gemeldet wurde.“

Schön wär‘s, wenn das dort beschriebene Verfah-
ren bei allen Hunden durchgeführt würde. In min-
destens einem Fall in der jüngeren Vergangenheit 
wurde jedoch nicht so vorgegangen, wie es hier 
dargestellt wird. Ein Sohn unseres Ambo wurde als 
Folge der regelmäßigen jährlichen Gesundheitsum-
frage im Jahr 2014 als EPI-erkrankt gelistet, weil 
seine Besitzer in dem bekannten Fragebogen den 
Begriff „Anfallsleiden“ angekreuzt hatten, ohne je-
doch dabei an Epilepsie oder irgendeine andere 
Erbkrankheit zu denken.

Es wurde nicht, wie in den oben genannten Mittei-
lungen dargestellt, „ein spezieller Fragebogen an 
die Besitzer � versendet“; niemand nahm mit den 
Besitzern Kontakt auf und ließ sich „schildern, seit 
wann und wie häufig die Anfälle beobachtet wurden 
und wie diese Anfälle ablaufen“; der behandelnde 
Tierarzt wurde nicht befragt. Ohne jeglichen Klä-
rungsversuch und folglich nicht „nach eingehender 
Abwägung“ ging Ambos Sohn „als EPI-erkrankt in 
die Berechnung ein“.

 Als Folge der Listung schnellte nicht nur Ambos 
EPI-Wert, sondern auch der seiner Verwandten in 
die Höhe, ohne dass wir etwas davon ahnten. Erst 
anlässlich einer Deckanfrage ziemlich genau ein 
Jahr nach der Eintragung erfuhren wir davon. Auf-
grund meiner Nachfrage beim Zuchtleiter erhielt der 
Besitzer von Ambos Sohn dann doch noch einen 
speziellen Fragebogen, den er sehr ausführlich be-
antwortete mit dem Fazit, dass nach seiner Beob-
achtung und nach Meinung des behandelnden Tier-
arztes sowie der eines weiteren Tiermediziners sein 
Hund nicht an Epilepsie leidet. Dieser Versuch der 
nachträglichen Richtigstellung blieb leider erfolglos.
In den vergangenen zehn Jahren, in denen ich an 
unzähligen Kromi-Wanderungen und vergleichba-
ren Treffen teilnahm, hielt ich Erzählungen, die von 
ähnlichen Erfahrungen handelten, fast immer für 
übertrieben bzw. unvorstellbar. Heute muss ich das 
leider anders sehen.

Hella Flammang

Sehr geehrte Frau Flammang,
liebe WUFF-Leser,

 
für jeden Hundebesitzer, dessen Vierbeiner die 
Zuchttauglichkeitsprüfung erfolgreich abgelegt hat, 
ist der Zuchteinsatz DAS Ziel. Es ist nachvollzieh-
bar, sonst hätte man ja nicht die Mühe und Kosten 
für eine Körung auf sich genommen. Umso mehr 
enttäuscht ist man, wenn Zuchtsperren ausgespro-
chen werden, der eigene Hund erkrankt, sich das 
gesundheitliche Umfeld negativ verändert oder ein-
fach keine Nachfragen kommen. 
 
Im vorliegenden Fall wurde bei der Gesundheitsum-
frage Epilepsie/Anfallsleiden angekreuzt, da der 
Eigentümer des Hundes Anfälle beobachtet hat. 
Aus der Schilderung des Eigentümers bekam der 
Zuchtleiter bestätigt, dass es sich um mehre Anfälle 
gehandelt hatte. Dabei ist zunächst unerheblich, ob 
die Ursache für die Anfälle Epilepsie (die man so-
wieso nicht direkt diagnostizieren kann) oder eine 
andere Krankheit ist. Der Hund hat ein Anfallslei-
den! - dies wurde vom Besitzer bestätigt und so 
wurde auch der behandelte Tierarzt zitiert. 

Auch wenn hier korrekt von Ihnen, Frau Flammang, 
bemängelt wird, dass der EPI-Fragebogen, der wei-
tere Details abfragt, erst auf Ihre Intervention hin 
versendet worden ist, ändert sich doch nichts an der 
Sachlage einer Erkrankung. 
Was Krankheiten betrifft, insbesondere vererbare, 
dürfen wir nicht vergessen, dass wir unseren Hun-
den, aber auch den Vereinsmitgliedern und Interes-
senten an der Rasse gegenüber verpflichtet sind, 
unser Möglichstes für die Gesundheit der Rasse zu 
tun. Bei potenziell vererbaren Krankheiten gilt es 
schnell zu reagieren, um eine weitere Verbreitung in 
der Rasse unbedingt zu verhindern.

Aus den uns zur Verfügung stehenden/gestellten In-
formationen verschaffen wir uns einen Überblick, 
bei Unklarheiten befragen wir Ärzte. Auf Grundlage 
aller uns zur Verfügung stehenden Informationen 
wird eine Sachlage immer einzeln und ohne Vor-
urteile (dem Hund und dem Besitzer gegenüber) 
beurteilt und nach Abwägung der Risiken eine Ent-
scheidung getroffen. Ergeben sich neue Sachver-
halte, so kann eine Beurteilung auch wieder geän-
dert werden. Dies muss aber begründet und nach-
vollziehbar sein. So geschehen gerade letzte Wo-
che in einem anderen Fall.
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Berichte

Der B-Wurf vom Schloß Blankenstein · Vater ist Boo-Blitz vom Römertor

C-Wurf von der Paderau

Benjie-Blue von der Paderau

Glücklicherweise funktioniert in der Regel der Ver-
sand der Fragebögen gut, auch wenn – wie in Ihrem 
Fall beschrieben - Ausnahmen vorkommen. Diese 
sollen aber nicht ein funktionierendes System in 
Frage stellen, da sich unser Konstrukt aus Gesund-
heitsumfragen, weiteren Fragebögen und der Ge-
sundheitsdatenbank unbestritten bewährt hat und 
auch im VDH seinesgleichen sucht.
  

Ihr 1. Vorsitzender
Robert Bialy
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Berichte

Am 14. November 2015 war es soweit. Die Prüfung 
zum Spezialzuchtrichter für Kromfohrländer von 
Herrn Holger Hofmann konnte im Rahmen der Inter-
nationalen Rassehundeausstellung in Karlsruhe er-
folgen.

Schon seit einigen Wochen stand der Termin fest 
und wir hofften, dass ausreichend viele Kromfohr-
länder zur Ausstellung in Karlsruhe gemeldet wür-
den. Die Theoretische Prüfung konnte Herr Hof-
mann bereits am Morgen ablegen. Um die prakti-
sche Prüfung durchführen zu können, muss eine 
Mindestanzahl von Hunden vorgestellt werden. Bei-
derlei Geschlechts und natürlich von beiden Haar-
arten.

Der Zwinger „vom Luftikus“ nahm die Gelegenheit 
wahr und veranstaltete kurzerhand ein Zwingertref-
fen auf dem Ausstellungsgelände. Nach dem zwei-
ten Meldeschluss für die Ausstellung stand fest, 
zehn Hunde sind da. Da fast ausschließlich Glatt-
haar-Kromfohrländer gemeldet waren, fragte ich 
mich durch, um noch weitere Rauhaar-Kromfohr-
länder für diesen Prüfungstermin gewinnen zu kön-
nen. Tatsächlich sagten mir noch zwei Hündinnen-
besitzer zu. So konnten wir den Termin in Ruhe an-
gehen.

Zuerst fand die normale Ausstellung statt. Zwar 
dachten wir, noch eine knappe Stunde Pause bis 
zur Prüfung zu haben, aber die Prüfungskommis-
sion war anderer Meinung. Trotz der daraus entste-
henden Hektik für die Hundebesitzer zeigten sich 
die teilweise total müden Kromfohrländer von ihrer 
besten Seite.

Herr Hofmann nahm zu jedem einzelnen Hund ru-
hig und gelassen Kontakt auf, beurteilte sie ausführ-
lich und ließ sich in der Standardauslegung nicht 
beirren. Schon von weitem war zu sehen, dass die 
Prüfungskommission zufrieden war. Herr Hofmann 
bestand die Prüfung und ich konnte ihm im Namen 
des Vorstandes herzlich gratulieren. Wir freuen uns, 
ihn zukünftig sowohl auf Ausstellungen als auch als 
Richter bei Körungen begrüßen zu können.

Für die Hunde und ihre Leinenhalter war es ein lan-
ger und aufregender Tag. Als kleines Dankeschön 
hielt der Vorstand für alle Teilnehmer ein weihnacht-
liches Präsent parat.

Prüfung zum Spezialzuchtrichter für Kromfohrländer von Herrn Holger Hofmann.
Von hier aus nochmals ein herzliches Dankeschön 
an Aiko, Atego, Aliou, Anila und Amy vom Luftikus, 
Bonita und Delta vom glatten Kiesel, Andara von 
der Burg Löwenstein, Assi vom Burgvogtsee und 
Flora von der Au sowie an ihren Leinenhaltern! 
Nicht zu vergessen, ein herzliches Dankeschön an 
Pia Gross, die die Richterberichte für uns schrieb.

Marion Wisst

Herr Peterburs, Herr Hofmann, Frau Bannach

„Ein Traumpaar“
Mama Ayla und Tochter Chivola von der Schwanen-
wiese auf Wolke sieben.
Gemeinsam träumt sich`s schöner.
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Infostand 16-18-Oktober in Dortmund -Bun-
dessiegerzuchtschau/Herbstsiegerschau

Der traditionelle Infostand für Kromfohrländer wurde 
auch diesen Herbst wieder gut besucht und hat viel 
Interesse an unserer Rasse geweckt oder verstärkt.
Claudia und Lutz Erasmus mit den 4 Stammhündin-
nen/Rentnerinnen des Zwingers Castillo Monte 
Bensi, die Stammhündinnen/Rentnerinnen des 
Zwingers vom rauhen Stein, Siegrid Holzknecht - 
Zwinger von der Berkelquelle - mit ihrer Zuchthün-
din und einem Junghund, Maria Funck, Zwinger  
vom Holtener Venn - und Marlene Dirks mit ihrem 
Zuchtrüden opferten ihre Freizeit um am Stand die 
Rasse zu zeigen und  Interessenten die Krom-
fohrländer vorzustellen und besonders auch immer 
unseren Verein und die Kontaktmöglichkeiten zu 
Züchtern im RZV zu zeigen und auch die Vorteile  
eines Welpen aus RZV-Zucht  zu verdeutlichen.
An jedem Tag präsentierten wir die Rasse vor 
großem Publikum. Besonders schön war die 
Präsentation am Sonntag, als wir 8 sehr typische, 
hochprämierte Kromis beider Spielarten 4 Rauh, 4 
Glatt, mit bestem Benehmen zeigen konnten - ein 
tolles Bild. 

Insgesamt haben 6 Züchter/innen und eine Deck-
rüdenbesitzerin mit 10 typischen Kromis und 2 Jung-
hunden eine große Werbung für die Rasse machen 
können.
Allen vielen, vielen Dank.

Gesche Blankenagel ,Referentin für Öffentlichkeitsarbeit

Berichte

Kromfohrländer werben bei der 
„Bello“ in Recklinghausen für sich 
Dieses Jahr nutzte unser Verein am 29/30.August 
die Möglichkeit in Recklinghausen bei der „Bello“ 
die Rasse des Kromfohrländers vorzustellen und 
die Vorzüge einen Hund aus VDH-Zucht zu kaufen.
Maria Funck - Zwinger vom Holtener Venn - stellte 
unserem Verein ihren Faltpavillion zur Verfügung, 
was uns auf der Freifläche/Sonnenseite der Halle 
bei 30 Grad im Schatten  an dem Wochenende sehr 
wertvoll wurde.

Birgit Nothelle - Zwinger vom glatten Kiesel und die 
Stammmannschaft „Vom rauhen Stein“ konnten 
den trotz dieser Hitze teilweise zahlreichen Besu-
chern zeigen:  So sieht ein Kromfohrländer aus und 
so benimmt er sich. Wir standen zu allen Fragen um 
Rasse, Kauf, Haltung, Erziehung, Ansprüche, Ge-
sundheit etc den Interessierten Rede und Antwort, 2 
Mal präsentierten wir die Rasse vor interessiertem 
Publikum in der klimatisierten Halle.
Die 4-7 die Rasse vertretenden Kromis beider Spiel-
arten machten tolle Werbung für Aussehen und We-
sen der Rasse.
Allen Mitwirkenden ein doppeltes Dankeschön für 
den Einsatz bei diesen Temperaturen.

Gesche Blankenagel (Referentin für Öffentlichkeitsarbeit)
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Junghundetag 2016

Liebe Kromfohrländer-Besitzer,
alle jungen Kromfohrländer bis zu einem Alter von drei Jahren sind herzlich eingeladen
zum 4. Junghundetag des Rassezuchtvereins der Kromfohrländer e.V.
Wir treffen uns auf dem Hundeplatz in Duisburg-Meiderich, Obermeidericher Straße 202 in
47138 Duisburg in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr.
Alle bis 3-jährigen Kromfohrländer des RZV werden noch persönlich eingeladen.

Anmeldung über die Homepage ist möglich.

Selbstverständlich können auch ältere Hunde teilnehmen. Wir freuen uns über jeden Hund mit Anhang!
Kontaktadressen:
Frank Braun · Richard-Wagner-Straße 14 · 47799 Krefeld · Tel.: 02151 755005 · Fax: 02151 976688 oder
E-Mail: rzv-daten@t-online.de

Achtung!!!!!
Wir benötigen noch viele helfende Hände für diesen Tag. Wenn Sie Zeit haben, melden Sie sich
bitte bei Frank Braun unter E-Mail: druckereibraungmbh@t-online.de
Ihr
Frank Braun (2. Vorsitzender)

ACHTUNG!!!
Unbedingt Impfausweis mit Nachweis der gültigen Tollwutimpfung mitbringen. (Sonst kein Einlass).
Läufige Hündinnen können leider nicht teilnehmen.

Der Rassezuchtverein der Kromfohrländer lädt ein zum
4. Junghundetag im RZV am 04. Juni 2016 in Duisburg-Meiderich
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Muss ich noch weiter gehen?    Ambros Castillo Monte Bensi
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Bevor die interne Ausstellung am Samstag, den 
25.07.15 um 13:30 Uhr startete, konnte ich die sehr 
interessante Mitgliederversammlung des Schwedi-
schen Kromfohrländervereins verfolgen.

Ich habe mich über die Einladung sehr gefreut, als 
„Richterin“ die interne Ausstellung leiten zu dürfen. 
Und es war noch schöner, als ich es mir zuvor aus-
gemalt hatte! Mit Marion und Jens Possekel an mei-
ner Seite machte es mir sehr viel Spaß, die wunder-
schönen schwedischen Kromfohrländer zu beurtei-
len. Ihr Exterieur ist vorzüglich, so dass die Wahl 
schwerfiel, den schönsten Kromfohrländer gemäß 

Rassestandard zu bestimmen. Hervorzuheben ist 
auch das geordnete Auftreten und ruhige Verhalten 
der insgesamt 55 gemeldeten Kromis. Ihren Besit-
zern ist die Freude an ihren Hunden und auch an 
deren Präsentation anzusehen. 

Ich habe mich bei unseren Kollegen in Schweden 
rundum wohl gefühlt! Allen Beteiligten vielen lieben 
Dank für die herzliche Aufnahme! Ganz besonderen 
Dank noch einmal an Carina Bouvin, Annicca Bil-
low, Marion, Jens und Doris für die Einladung, Über-
setzung und Unterstützung. Ich denke sehr gerne 
an das schöne Sommercamp-Wochenende in 
Schweden zurück.

Birgit Nothelle 

Berichte

Mein Sommercamp-Erlebnis in 
Schweden im Juli 2015 

	
Mein erster Ausflug in die Kromfohrländer-Gemein-
schaft Schwedens war ein eindrucksvolles Erlebnis! 
Die 2. Vorsitzende des Svenska Kromfohrländer-
klubben, Carina Bouvin, hatte mich zum diesjähri-
gen Sommercamp in Vårgårda-Tånga Hed eingela-
den.  

Bereits am Freitagabend holte mich Peter Wald-
holm (Vereinsmitglied) zusammen mit seiner Part-
nerin  vom Landvetter Flughafen in Göteborg ab. 
Nach einer kurzweiligen und amüsanten Fahrt wur-
de ich von der 1. Vorsitzenden, Annicca Billow, sehr 
herzlich empfangen und während meines gesamten 
Aufenthalts liebevoll umsorgt.

Die von Annicca Billow organisierte Grillparty am 
Abend gab mir Gelegenheit mit den ersten bereits an-
gereisten Mitgliedern des Kromfohrländerklubben 
Kontakt aufzunehmen und einen harmonischen 
Abend mit informativen Gesprächen zu verbringen. 
Die Vereinsmitglieder Doris mit österreichischem 
Vater sowie die deutschen Wahlschweden Marion 
und Jens übersetzten nicht nur an diesem Abend für 
mich, so dass der Verständigung am gesamten Wo-
chenende nichts im Wege stand. 



Seite 22 WUFF 04-2015

Körung

Carlos vom Brühler Schloss   ZB: 4562 Andara von der Burg Löwenstein   ZB: 4836

Duke Nicolas vom Brühler Schloss   ZB: 4942 Bella vom Bohlinger See   ZB: 5033

Ely von der alten Leine   ZB: 5037 Cleo vom Falkensteiner Strand   ZB: 5118

Körung Süd 2015
Baden-Baden bei Ansbach

Richter: Bertold Peterburs  
am 17. Oktober 2015

Angekört wurden folgende Hunde:
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Kleine Galerie der Kromfohrländer

Flori von der Au Beige von der Backnanger Bucht

Beetje vom glatten Kiesel und Amy von der Aragorner Höhle

A-Wurf vom Stindertal

Caramell von der Backnanger BuchtCaramell von der Backnanger Bucht
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Ausstellung

Internationale-Ausstellung
Dortmund 16.10.2015
Zuchtrichter: 	 Gisa Schicker
Sonderleitung: 	 Birgit nothelle
Ringhelfer: 	 Jutta Weinert

Rüden/Jüngstenklasse
Maxim vom rauhen Stein
VV1
Bes.: J. Tappe

Rüden/Championsklasse
Caius vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib, BOB, Herbstsieger
Bes.: U. Frederiksen (DK)

Rüden/Offene Klasse
Carlo vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH,CAC-Klub, Res. Cacib
Bes.: A. Jöricke

Hündinnen/Veteranenklasse
Gissella vom Isarflimmern
Platz1, Vet.CAC-VDH, Vet.CAC-Klub, Bester Veteran
Bes.: C. Erasmus

Hündinnen/Jüngstenklasse
Manka vom rauhen Stein
VV1
Bes.: G. Blankenagel

Hündinnen/Jugendklasse
Delta vom glatten Kiesel
V1, Jug.CAC-VDH, Jug.CAC-Klub,
Bester Junghund, BOS, Herbstjugendsieger  
Bes.: B.u.P. Nothelle

Hüdinnen/ Zwischenklasse
Benja vom Holtener Venn
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib, Herbstsieger
Bes.: N. Niechoj

Hündinnen/Offene Klasse
Ebony vom Andromedanebel
SG 1
Bes.: C.Erasmus

Daya von der lichten Eiche
SG 2
Bes.: Ch.Räuber

Bundessieger-Ausstellung
Dortmund 18.10.2015
Zuchtrichter: 	 Josef Pohling
Sonderleitung: 	 Birgit Nothelle
Ringhelfer: 	 Ede Bahle

Rüden/Jüngstenklasse
Maxim vom rauhen Stein
VV1
Bes.: J. Tappe

Adonis vom Büscher Wildfuchs
VV2
Bes.: G. Puhlheim-Steib

Rüden/Jugendklasse
Djuke vom glatten Kiesel
V1 Jug,Cac-VDH, Jug.Cac-Klub, Bundesjugendsieger
Bes.: A. Sander-Knecht

Rüden/Zwischenklasse
Byko vom Holtener Venn
SG1
Bes.: St.Reisland

Rüden/Championklasse
Caius vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH,CAC-Klub, Cacib, BOB, Bundessieger
Bes.: U.Frederiksen (DK)

Baju vom glatten Kiesel
V2, Res.CAC-VDH, Res. CAC-Klub, Res.Cacib
Bes.: M.Dirks u.P. Kibnowski

Rüden/Offene Klasse
Chazz vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub
Bes.: R.Wüsten

Cognac vom glatten Kiesel
V2, Res. CAC-VDH, Res.CAC-Klub
Bes.: K.Wolken

Hündinnen/Veteranenklasse
Cylie von der Grinauer Eiche
Platz 1, Vet.CAC-VDH,Vet.CAC-VDH, Bester Vetran,
Bundesveteranensieger
Bes.: S.Albrecht
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Ausstellung

71. IRAS Karlsruhe
am 14.11.2015
Zuchtrichter: Peter Machetanz
Sonderleitung: Pia Groß

Rüden/Jugendklasse
Aiko vom Luftikus
SG 1
Bes: U.Volk

Atego vom Luftikus
SG 2
Bes: B.Würth

Internationale Rassehundeaus-
stellung Metz/Frankreich
01. November 2015
Zuchtrichter: Jean-Francois Vanaken
Championklasse/Hündin
Biona von Crumps Mühle
Excellent 1, CACIB
Bes. Marion Wisst
Veteranenklasse/Hündin
Flora von der Au
Excellent 1,  BOB
Bes. Marion Wisst

Hündinnen/Jüngstenklasse
Manka vom rauhenStein
VV1
Bes.: G.Blankenagel

Hündinnen/Jugendklasse
Delta vom glatten Kiesel
V1, Jug.CAC-VDG,Jug.CAC-Klub,
Bester Junghund, Bundesjugendsieger
Bes.: B.u.P. Nothelle

Atlantis vom Rieth Teich
SG2
Bes.: A.Vogt

Hündinnen/Zwischenklasse
Benja vom Holtener Venn
SG1
Bes.: N.Niechoj

Hündinnen/Championklasse
Andra vom Leimtel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib,BOS,
Bundessiegerin
Bes.: B.u.P.Nothelle

Basima vom glatten Kiesel
V2, Res.CAC-VDH, Res.CAC-Klub, Res.Cacib
Bes.: A.Hildebrandt

Hündinnen/Offene Klasse
Cara vom glatten Kiesel
V2 Res. CAC-VDH, Res. CAC-Klub
Bes.: A. Wienen

Käthe vom rauhen Stein
V1, CAC-VDH, CAC-Klub
Bes.: M. Riemen

Aliou vom Luftikus
SG 3
Bes: S.Kellhammer

Hündinnen/Veteranenklasse
Flora von der Au
Platz 1 Vet CAC-Vdh Vet CAC-Klub Bester Veteran 
Veteranensieger Baden Württemberg
Bes: M.Wisst

Hündinnen/Jugendklasse
Anila vom Luftikus
SG 3
Bes: E.M. Matheas
Amy vom Luftikus
V2 Res. Jug.CAC-VDH Res.Jug.CAC- Klub
Bes. J.u.S. Jakubowski

Delta vom glatten Kiesel
V1 Jug.CAC-VDH Jug.CAC-Klub Bester Junghund 
Jugendsieger Baden Württemberg BOB
Bes: B.u.P. Nothelle

Hündinnen/Championklasse
Andra vom Leimtel
V1 CAC-VDH CAC-Klub Res. CACIB
Bes: B.u.P. Nothelle

Hündinnen/ Offene Klasse
Bonita vom glatten Kiesel
V1 CAC-VDH CAC-Klub CACIB Sieger Baden Wüt-
temberg
Bes: N. Brendel
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Körunterlagen
Die Unterlagen für Körungen erhält man per Down-
load auf der Homepage des Vereins. In Ausnahme-
fällen können die Unterlagen auch beim jeweils ver-
antwortlichen Körleiter angefordert werden, wobei 
allerdings ein Bearbeitungszeitraum berücksichtigt 
werden sollte.

Welpenabgabepreis
Auf der Sitzung vom 1. Juni 2013 hat der Vorstand 
beschlossen, der gängigen Praxis und den gestie-
genen Lebenshaltungskosten in Bezug auf Welpen-
aufzucht Rechnung zu tragen. Der empfohlene 
Preis für die Welpenabgabe wird auf 1.200,00 € inkl. 
Nebenkosten (z.B. Impfen, Chippen, usw.) festge-
legt. Diese Empfehlung erscheint auf den Züch-
ternachweisen.
Auch die Empfehlung des Vereins für den Einsatz 
von Deckrüden wurde angehoben: 80,00 € pro le-
bendem Welpen nach 14 Tagen, maximal 640,00 €.

Mitgliedsbeiträge ab 2009
Laut Beschluss der Mitgliederversammlung 2006 ist 
eine Überweisung des Mitgliedsbeitrages nicht 
mehr möglich. Es werden folgende Beiträge einge-
zogen:

4Mitglied		  27,00 €
4Partner		  25,00 €
4Kind		  15,00 €
4Unser Rassehund	 24,00 €

Ausländische Mitglieder können ihren Beitrag wie gewohnt auf un-
ser Vereinskonto überweisen.

Unterlagen - wo gibt es was?
Für Erstzüchter
Folgende Unterlagen sollten sich Erstzüchter unbe-
dingt besorgen:
Grundausstattung für Erstzüchter
Inhalt:
4 komplettes Zuchtbuch von Beginn an
4 aktuelle Epilepsieliste
4 Deckrüdenliste
4 Inzuchtkoeffizientenliste
4 Züchterleitfaden von Marion Wisst
4 aktuelle Gesundheitsliste

Die Grundausstattung ist für 50,00 € (zzgl. Porto 
und Verpackung) bei der Zuchtbuchstelle erhältlich.
Züchterleitfaden
Dieses Handbuch kann auch einzeln bei der Zucht-
buchstelle bestellt werden. Es kostet 12,00 € (zzgl. 
Porto und Verpackung). Bezahlung nach Erhalt der 
Rechnung.
Bei der Zuchtbuchstelle sind auch folgende Unterla-
gen zu erhalten:
Epilepsieliste (aktuell nach Genotypverfahren)
5,00 € (zzgl. Porto und Verpackung)
Gesundheitsliste
Angaben zu Katarakt, Hyperkeratose und diagnosti-
zierten Autoimmunerkrankungen 5,00 € (zzgl. Porto 
und Verpackung)
Tierarztliste für die Untersuchung des Hereditären 
Katarakts:
Internet = www.dok-vet.de oder per frankiertem 
Rückumschlag (1,45 €)

Dokumente:
Im Internet auf der Homepage des Vereins (www.
kromfohrlaender.de) sind auf der Seite „Formular-
center“ allgemeine Dokumente, wie z.B. die Zucht-
ordnung, Satzung, Unterlagen zur Körung usw., zu 
finden.

Vereinsnachrichten

Softwareprogramm

WEB-basiertes Zuchtprogramm

Seit 01. September 2014 wurde das alte Software-
Programm „Zuchtwesen und Paarungsempfehlung“ 
von der WEB-DB abgelöst.

Um mit diesem Programm arbeiten zu können be-
nötigen Sie einen Internetzugang und erhalten als 
Mitglied bzw. Züchter Zugangsdaten und Passwort 
unter „zuchtdatenbank@kromfohrlaender.de„

Der Zugang zu diesem Zuchtprogramm ist gebüh-
renpflichtig gemäß der Gebührenordnung des Ras-
sezuchtvereins der Kromfohrländer e.V.



Seite 27WUFF 04-2015

Als Neumitglieder begrüßen wir 
ganz herzlich:
Seit der Mitgliederversammlung 2002 gilt bei der Neuaufnahme 
folgendes Verfahren: Gegen die Aufnahme kann innerhalb von 
vier Wochen Einspruch erhoben werden. Die Frist gilt ab Ver-
öffentlichung im WUFF. Wird kein Einspruch erhoben, ist die 
Aufnahme endgültig.

Austritte
Auf seiner Sitzung vom 29. April 2006 hat der Vorstand 
beschlossen, alle Namen (und evtl. Zwingernamen) der aus 
dem Verein ausgetretenen Mitglieder bekannt zu machen.
Kündigungen gemäß Satzung § 17________________

Vereinsnachrichten

Andreas Brust
Sandweg 11, 66663 Merzig-Brotdorf
mit Cabo von der Backnanger Bucht

Reinhard Bohn
Guardinistr. 79, 81375 München
mit Elumi vom Brühler Schloss

Valeria Müller
Unter der Gerberei 20, 54634 Metterich
mit Elva vom Brühler Schloss

Petra Schneider
Schwalbenweg 11, 57489 Drolshagen
mit Amy vom Wettiner Brunnen

Lars Backmeyer
Schwalbenweg 11, 56075 Koblenz
mit Baron-Lino vom Schloss Blankenstein

Susanne Klodwig
Anna-Pirson-Weg 14, 91052 Erlangen
mit Bilbo vom Schloss Blankenstein

Natascha Kaulich
Im Rohr 3, 37297 Berkatal-Frankershausen
mit Banjou vom Schloss Blankenstein

Sina Aminger
Rossrainstr. 37, 73061 Ebersbach
mit Alice-Bonny vom Luftikus 

Antje Osenger
Jürgen-Heitmann-Str. 26, 25554 Wilster
mit Linus vom Strithorst

Michael und Birgit Wilms
Richard-Wagner-Str. 168, 23556 Lübeck
mit Laurin vom Strithorst

Astrid Ruppert
Alemannenstr. 2, 79232 March-Hugstetten
mit Ari vom Stindertal

Julia Knebel
Gutenbergstr. 6 B, 76669 Bad Schönborn
mit Alina vom Stindertal

Norbert Görner
Kirner Str. 90 A, 55606 Kirn
mit Ely von der alten Leine

Sonja Klotz
Zeisigstr. 16/1, 70771 Leinfelden
mit Anjo vom wilden Hegau

Kl.-Jürgen Faulhaber
Auf der Steinkaut 14, 61352 Bad Homburg
mit Clooney von der Niklashütte

Ulrike Hohlfeld; Karin Gohl; Manuela Hoffendahl;
Eva Prommersberger; Brigitte Mittler;
Martin Wolthusen; Ines Michael; Regina Benthien;
Birgit Huber; Heinz Mohr; Birgit Rüther;
Marinette Schöniger; Claudia Marschall;
Angela Heymann; Rosemarie Bremenkamp;
Claus Hofmann; Dr. Barbara Filius-Lundgreen;
Markus Höchst.

Isis vom Isarflimmern & Genna Castillo Monte Bensi
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Asha von der Ruhrhalbinsel, eine unternehmenslustige junge Kromidame,
möchte gemeinsam mit euch etwas unternehmen und lädt daher ein zur

MÜNSTERLAND-WANDERUNG
Termine: 24.01. · 27.03. · 22.05. · 25.09. · 27.11.2016
um 14 Uhr am Parkplatz „Gasthaus zur Davert“
in Ascheberg-Davensberg, Mühlendamm 27.
Ansprechpartner: Frank Heinze, Dieningholt 2, 59387 Ascheberg,
Tel.: 02593 1200, E-Mail: heinze.f@t-online.de
Anmeldeschluss: am Vorabend der Wanderung um 20.00 Uhr
Weitere Infos zur Wanderung: asha.ruhrkromis.de

Termine

Mittelhessen-Wanderung
Vetzberg (bei Gi) und Gladenbach im Wechsel

		  Wir laden viermal im Jahr zum Kromitreff mit anschließender Einkehr ein.
Kromiinteressenten sind herzlich willkommen.

Termine finden Sie im Terminkalender!

Kontakt:	Stefan Walter, Tel.: 06408 940900
	 Gaby Friebertshäuser, Tel.: 06462 2300

Kromispaziergang der Region Hannover
Alle Kromibesitzer, Kromifreunde, Kromiinteressenten und Kromis sind herzlich eingeladen. Nach dem 

Spaziergang - ca. 1,5 Stunden - gibt es die Gelegenheit bei Kaffee und Kuchen noch nett zu klönen!
Termine: 24.01., 20.03., 07.08., 25.09., 20.11.2016 jeweils um 14.00 Uhr · Voranmeldung nicht erforderlich!

Treffpunkt: Parkplatz am Hotel Kronsberger Hof, 
Wasseler Str. 1, 30539 Hannover-Bemerode

Ansprechpartner:
Ulrike Walten, Tel. 0511-8236883,
Evelyn Krüger, Tel. 0511-821001

Alpha von der Papiermühle lädt euch ein, 
Jeden letzten Sonntag im Monat treffen wir uns 
um 14 Uhr in Oberursel auf der Stierstädter 
Heide. Treffpunkt: Parkplatz am Hotel
„Heidekrug“ in Oberursel/Ts
(für alle Navi-Freunde: Oberursel, Königsteiner Straße 30)

Wir laufen dann ca. 1,5 Std. über Stock und Stein
und kehren anschließend gemütlich ein.

Kontakt: Christine Jeglorz: Tel. 06171-4100
Handy Nr.: 0179 8894088, Email: jeglorz@drg.de
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Termine

Kromfohrländer-Spaziergang im 
Krummbachtal
Treffpunkt: 	Parkplatz am Naturfreundehaus
	 70839 Gerlingen, Krummbachtalstr. 3
Wann:	 jeden 3. Samstag im Monat um 14:00 Uhr	
Kontakt:	Katharina Burkart
	 mit Bayou vom fünfzinnigen Hochzeitsturm
	 Telefon: 07153/59174

Münchener Kromi-Spaziergang
Termine 2016:

Jeweils am 4. Sonntag im Monat

Interessierte wenden sich bitte an:
Familie Henning, Tel.: 089 8115302

Rhein-Wanderung in Krefeld
Wir treffen uns jeden letzten Sonntag im Monat um 14:00 Uhr am Rheindamm und gehen 
mit den Hunden 1 - 2 Stunden z.T. direkt am Rhein spazieren. In den warmen Monaten 
mit Hundeschwimmen in den Buchten. Zum Kaffeetrinken fahren wir ca. 5 Minuten zu 
einem Café, wohin auch alle Hunde mitkönnen. Anmeldung zum Kaffeetrinken vor Ort.
Ringtraining ab 13.30 Uhr.

Kontaktadressen:
Gesche Blankenagel, Tel.: 0160 94916734,
E-Mail: gesche-blankenagel@t-online.de
Maria Funck, Tel.: 0208 680677, E-Mail: lomafu@arcor.de
Im Internet: www.kromis-vom-holtener-venn.jimdo.com unter Rheinwanderung

Habichtswald-Wanderung in Europas 
größtem Bergpark Wilhelmshöhe
Wir treffen uns alle zwei Monate, am letzten Sonntag im Monat, abwechselnd mit 
der Wanderung im Paderborner Land. Die nächsten Termine in Kassel sind:
31.01.16, 29.05.16, 29.01.17, 28.05.17, 24.09.17
Wir starten um 13:30 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz beim Restaurant & Café 
“Hohes Gras”. Die Rundwanderung dauert ca. 1,5 Stunden. Anschließend lassen wir 
den Wandertag im Restaurant bei leckerem Kuchen ausklingen.
Kontakt:	 Gabriele Suchy mit
	 Kromfohrländerhündin Sora (Arosa vom Bullerteich)
	 Tel: 05606 56665 · Mob: 0160 1117726 · E-Mail:gabriele.suchy@web.de
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Termine

Buxtehuder Kromfohrländer-Spaziergang
jeden 1. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr

Wir treffen uns in Buxtehude-Neukloster auf dem großen Parkplatz mit
„Grill-Imbiss am Pfingstmarkt“ direkt an der Bundesstraße 73. NAVI-Benutzer können ein-
geben: 21614 Buxtehude, Lärchenweg. Kromi-Besitzer, Kromi-Fans und Interessenten sind 

herzlich eingeladen, an der Wanderung durch den Neukloster-Forst teilzunehmen
(Dauer ca. 1,5 Stunden). Anschließend ist die Einkehr in einen Landgasthof vorgesehen, um 

bei Kaffee und Kuchen oder Deftigem den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen.
Kontakt: Gisela Grundmann, Telefon 04161 713739

Termine: 04.10.15
gug.grundmann@gmx.de

Bergische Wanderung
Jeden 2. Sonntag im geraden Monat treffen wir uns um 13.30 Uhr am Parkplatz

des Naturfreundehauses Hardt und starten um 14.00 Uhr. Anschließend ist für die
Einkehr im Naturfreundehaus reserviert.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen bei jedem Wetter.
Adresse: Naturfreundehaus Hardt · Hardt 44 · 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath)

Termine: 14.02. · 10.04. · 12.06. · 14.08. · 09.10. · 11.12.2016
Ansprechpartner:

Familie Erasmus – Telefon 02297 908905 – Mail Claudia.Erasmus@t-online.de
www.Kromfohrländer.Castillo-Monte-Bensi.de - Kromfohrländerwanderungen

Infos zur
vierteljährlich stattfindenden

Ruhrkromiwanderung
in der Umgebung von Essen

finden Sie hier:

www.wandern.ruhrkromis.de
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Termine

Als Ableger der Habichtswald-Wanderung 
(Kassel) findet diese Wanderung immer mal 
wieder im Paderborner Land statt. Die ge-
nauen Termine entnehmen Sie bitte hier:
www.kromfohrlaender.de/rzvtermine/
termine;gesamt.html

Um 13:30 Uhr geht es los. Bitte anmelden bei:

Daniela Kempf
Tel.: 05252 51556 oder 0162 7755521 oder 
per E-Mail: daniela.kempf@paderborn.com Veny-Albula vom Bullerteich lädt ein.

Kromi-Spaziergang im Saarland
Alle Kromifreunde, mit und ohne Hund, sind herzlich eingeladen mit uns 1-2 Stunden spazieren 

zu gehen. Anschließend möchten wir im „Landhaus am kleinen Sägeweiher“ den Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich ausklingen lassen. Die Kaffeestube ist durchgehend geöffnet.

Termine: 24.01., 06.03., 19.06., 09.10.2016    immer sonntags um 14:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz des Lokals „Landhaus zum kleinen Sägeweiher“,

	 Hauptstr. 201, 66459 Kirkel Limbach · www.landhauslimbach.de
Kontakt: Irmhild Dietrich, Tel.: 06894/9559428 

	 E-Mail: dietrich.irmhild@t-online.de · www.kromi-vom-hochzeitsturm.de

Kabou vom rauhen Stein	 lädt alle Kromis, ihre Leinenhalter & 
				    Interessenten ein zum 

				    Braunschweiger Kromi-Spaziergang
				    mit anschließender Einkehr und Stärkung.

				    Jeden Monat - mal Samstag, mal Sonntag.

				    Wann? Wo? Das findet ihr auf meiner Homepage: 
				    www.Kabou-vom-rauhen-Stein.de
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Termine

- Ostseespaziergang -
-Deutschlands nördlichster Kromispaziergang, natürlich bei jedem Wetter!-

Im Sommerhalbjahr am Naturstrand in Surendorf
Im Winterhalbjahr am Falckensteiner Strand · Termine: 03.10.15, 05.12.15

Treffen immer um 13:30 Uhr, Dauer  ca. 1,5 Stunden. Danach besteht jeweils die Möglichkeit
für eine gemeinsame kleine Stärkung im Restaurant Strandoase in Surendorf.

Kontakt und Anfahrtbeschreibung:
E-Mail: schuli65@gmx.de oder 0174-1618007

24229 Schwedeneck-OT Surendorf

„2. Nordbadischer“ KROMI-Spaziergang
Ayla und Chivola laden alle Zwei- und Vierbeiner, die sich mit Kromis

verbunden fühlen, zum Spaziergang ein.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Und zwar: Samstag, 27.02.16 - 14.00 Uhr

In 76694 Forst, In der Heide (beim Heidesee zw. Ortschaft Weiher und Forst)
Parkplatz Gaststätte Zum Schützenhaus (genug Auslauf für Zwei- und Vierbeiner; kein Autoverkehr)

Mit Einkehr im Schützenhaus nach ca 1,5 Std. Rundwanderung

Bitte um kurze Info an Gerda / Karl-Heinz Dollinger (Zwinger Von der Schwanenwiese)
Tel. 07251 / 2487 oder gerda.dollinger@gmx.de

Hardy von der Au Amica von der Paderau

Cognac vom glatten Kiesel Delta vom glatten Kiesel
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Xanto vom Weddern
* 30.09.2001       † 20.07.2014

Getrud Antonia Menk

Abschied

Wenn es soweit ist

Bin ich dereinst gebrechlich und schwach
und quälende Pein hält ständig mich wach

was Du dann tun musst - tu es allein.
Die letzte Schlacht wird verloren sein.

Dass Du sehr traurig, verstehe ich wohl.
Deine Hand vor Kummer nicht zögern soll.
An diesem Tag - mehr als jemals geschehn

muss Deine Freundschaft das Schwerste bestehn.

Wir lebten zusammen in Jahren voll Gtück.
Furcht vor dem Muss? Es gibt kein Zurück.

Du möchtest doch nicht, dass ich leide dabei.
Drum gib, wenn die Zeit kommt, bitte mich frei.

Begleite mich dahin, wohin ich gehn muss.
Nur - bitte bleibe bei mir bis zum Schluss.

Und halte mich fest und red mir gut zu,
bis meine Augen kommen zur Ruh.

Mit der Zeit - ich bin sicher - wirst Du es wissen,
es war Deine Liebe, die Du mir erwiesen.

Vertrauendes Blinzeln ein letztes Mal -
Du hast mich befreit von Schmetzen und Qual.

Und gräme Dich nicht, wenn Du es einst bist,
der Herr dieser schweren Entscheidung ist.

Wir waren beide so innig vereint.
Es darf nicht sein, dass Dein Herz um mich weint.

Alpha von der Papiermühle
geb. 26.02.2003 - gest. 23.09.2013

Seid nicht traurig, dass ich gegangen bin, sondern freut euch 
über die schöne Zeit, die  wir gemeinsam verbringen konnten.
Mein Herz wäre noch so gern bei euch geblieben, doch mei-
ne Beine wollten nicht mehr.

Danke, dass ihr mich habt gehen lassen, es war die richtige 
Entscheidung.

Sicher wird bald wieder eine kleine Kromi-Dame bei euch ein-
ziehen, die euch beim „Taunus Kromi Kränzchen“ unterstüt-
zen wird und der ihr auch so ein schönes Zuhause geben könnt, wie ich es hatte.

Danke allen Kromi-Freunden, die mich beim TKK so liebevoll unterstützt haben.




